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Mein ICH, 
trägt mich, 

 
mein ICH 
hält mich, 

 
mein ICH 

 schützt mich, 
 

mein ICH 
wehrt sich, 

 
Tragekraft, Haltekraft, 

Schutz und Wehr, 
fass` ich aus  

VIER in 
EINS in meinem Herzen. 

 
                                                             R. Steiner   

 


